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3. 5 1 . (») Nr. 54.
E d i c t .

Won dem k. k. Bchrks-Commissariate Seno-
setsch wird bekannt gemacht, daß in dem Markte
und der Marschstatlon Serwsetsch das Fleischer-
gewerbe seit ,. Mmz l I . angefangen zu vttgeben
sey. Diejenigen, welche dieses Gewerbe zu erlan-
gen wünschen, haben thre Zvhöng instruiltcn Ge-
suche diö W. Febr. d, I . hierciMts einzubringen. —
K. K. Bezirks ° Commissariat Senosetsch am 9.
Jänner Z84».

Z. 58. (.^ ^ sir. 43^2.
E d i c t .

Vom k. k- Bezirksgericht Nrustädtl wltd be-
kannt acmackt: Es <ey i» der Orecutionsfache^der
Ursula Pooobnia. in N.ustadtl, durch Hrn. l)r. «Vup.
pant'chmcd, w'der Hrn. Alois Pftfferer von S>. ^obst,
die erecutire Feilbleiung ber n^chbeNannten, am
5337 fi. 40 k>. geschätzten Realilä-en, als: der zm
Kapilllhelischaft Neustadll Ml) Rellf. N l i ,Ü2 6l
165 gedörigen !i'/» Hübe. der zum Gute Stauden
«nl, Relit. Nr. 140 gehörigen Hubenrealilät, des
Weingartens zu sier^U", der jur B« N. O. (Zom-
menda Neustadt! «»u Rectf. 3lr. lU4, der Halbhube
zum Oule '^»uhof «ml» Neclf. Nr. 2 j und 24, und
des Drm. Ack '̂s' ui-d Waldes zum (^ule S i t i ^
«,,ü l)<)n,.')i>. 26 ^slwlig, wegen, aus dem Urtheile
vom ?. ^>„i ! I , . ä- 2076. schuldiger 600 fi.
0. «. c. btioiUiqel, liiezu 3 Tronin,, auf de>, «^
Febru.n, »2, M>i!^ und ,^. April l t t ^ , jedesmal
Volmiliags u>„ 9 Uhr mil dem Anl^i.ge bestimmt
Wo»dtü/ 0,»s< dle Vciaußelunq linier dem Echätzunßs-
Werthe »ur be« ocr drillen Keilbielung Vlalt sinde.
Scdabun^svrvlocoll, Licitationsb-dingnisse u, Orund-
buckb.tllacle lönntn bei dlescm berichte eingesehen
we.o»li.

K. K. Nezilksgericht Neustadt! aM 20 Dec. »L4K

3' bi ( l ) , ^ . ^<,g,
«> . ^ d i c ,.

Bas Bezirksgericht des Herzogthums Vottschee
Macht hiemtt bekannt: Daß «s üdcr Ai'sucken des
Marliti Raisckky von Lipovey in ß,e etcsuiive Ftil-
t»ieiu"q des 0>m Georg Sdrauilsch aehöiigen, bc,
HfllslV^tt Hostel »uli Recif. Nr. I 4 I tienstbaren
Unttlsassiis Nr. , in Glellnig, dann der demsel-
ben gepfändeten Fahrnisse, wegen schuldiger »U4 fi.
e, ». c. bewilliget, Und zur Vornahme die erste Tag»
fahrt auf ben 8< FebrUar, die zweile auf den 8. März,
die diitie auf den »4' April l849, jedesmal um >N
Uhr Vormittags in loco Stellnig mit dem Beisatze
angeordnet have, daß die zu verlicitirende Realität
stimmt Fährnissen erst bei dntlen Licitation Unter
dem Schätzungswerthe pr. 3 l3 st. 35 kr. werde hint-
angegeben werden, Grundbuchsertract, Echa'tzungs'
Protokoll Und Licitat'onsbcbingnisse können Hieramis
eingesehen werden.

Bezirksgericht Gotlschee am «N. Decemb. ,8^8.

Z. 5 l . (2) N ^ zgftg.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch Wird
dem unbekannt wo befindlichen Herrn Anton Kau-
lichilsch und semett allfälligen Rechtsnachfolgern tl in
^e l l , daß wlder sie Herr Barlhelmä Salier lmd
Herr Johann WidMlir von Senofetsch die Klage auf
Veliadll« und Oiloschenerklälung dev aus ihrer beim
Orundbuche der Herrschaft Senosetsch iuZl, Urd. N r . " /
vorkommenden Wiesen l.olca und l.ut,h«, ,n Folae
Eckuldbliefes vom «4. Mai ,806 intabulirlen For^
deruna. pr< ,89 fi< 5« kr. eingebracht haben, worü'
ber die Verhandlungslagsatzung auf den »0. April
l- I . flül) 9 Uhr vor dieftm Gerichte angeordnet wird.

Da der Geklagte und seine allfälllgen Erben die-
sen, Ge.ichle unbekannt sind, so hat man zu ihrer
3<erlheidiqung auf ihre Gefahr und Kosten den Hrn.
»<»«li»^>i« vim «Zenoselsch als (Zuralor aufgestellt,
welches den beklagten zu tzem Entx erinnert wird,
daß sie bc, der angeordneten Tagsatzunq persönlich
ooer du ch cinen Bevollmächtigten zu «tfchcinen ka-
b,n, widrigens der Gegenstand mit dem aufgestellten
l5u>6!or „ach den bestehenden Gesetzen verhandelt
und emschieden werden wird.

.5. K. ^ezilksgericht Senosetsch am 2o. Dec. »65«>

_^?4 . ( l ) ^ Nr. 27.
E d i c t .

Vo» dem Bezirksgerichte d.r Slaalsherrschaft
Kittich wird hiemit bekannt gemacht: Ts sey über
Ansuchen deS Anton Puzel von Ollake in dle neuer»
l'che Fellbietung der bem Michael Hliba,- gehöligen, ju
Marzhidul gelegenen, der Staatshenschafl Sittich «uli
Uvb. Nr. 6 dienstbaren, laut Schatzungs.Protocoll 6llo.

23. December ,Ü48 auf l g l ? fi. 40 kr. M . M. ge»
schätzten Ganzhube, wegen schuldigen l92 si. «. «. 0.
gvlvililger und ju beir« Vornahme die crste Fellbie^
rungötagsahllüg auf den 8. Febiuar, dle zweite auf
den 8. März und die dillte auf deii 8. April l. I . /
jedesmal Vornilttacis um 9 Uhr im Orte Mai'chldul
mir dem Beisaße bestimmt worden, baß die Realität
nur be« der dritten Tagsayuna unter bem Schwungs-
werth his'tangeqeben werden würde.

H,e>.,u werden dle Haufölledhabel- tnit d»m Bel»
säße zu erscheinen ei',a>laden, daß das Schahnngspro»
rocllll, der Grundbuchseirract unv dle Licirationsbe'
dllignlsse hieramts eingesehen weiden können.

Bezirksgellchl Staatsherrsch^fl Slllich den 6.
Jänner IÜ49.

Z- ?7> («) Nr. ^U96
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Klainburg wird
hlemit bekannt gemacht:

Es ^ey über vie Ullage des Hln. Sigmund Ska»
lia von ^ te in , wider die unbekannt w»> besiildlichcn
Eheleute Johann Und Katharina Podgvrschek von
St . Georgen ll!i5 Il>h,inn Äaiil) von S t . Georgen,
wegen aus dem Sclmldscheine lllio. l . August ,83^
schuldiger ,50 fi. e. 8. «., zur lummanschel, Ver»
t)>'.ndlunq dieler Necklssache die T<,g Atzung auf den
l9. April >»^9Früh9 Uhr vor diisem Qt'ichte mit
dem Anliange des §. 29 O. 3?. angevldl.ei, und

für die geklagten Eheleute Herr Iohanrl Otorn in
Krainburg als Curator ml »0U11« aulgtstelll woidrni

Dessin die unbekannt wo blsiüdlichen Eheleme
Johann und Käthatlna Pobgorschlk zu dem Ende
erinnert werden, daß sie bei der Tagsatzilng entweder
selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu erschel»
nen, oder aber dem obgenannien Herrn Curator il)>e
Behelfe rechtzeitig an die Hand zugeben, übe»l)«lupt
»lire Nechle zu wadren wiffcn nwgen, widiigenß di^ft
)i»!chlviache mit dem gldachll'!» ^errn ^uinlior nach
Vorschrilt der G. O. auZgelragen weiden witd.

K. K< Bezirksgericht KrainbUrg am 9. Dec. »8«8^

Z. ?2. l3) E d i c t. str. 492».
Von dem gefertigtem Bezirksgerichte wild zur

öffentlichen Feilbitlung der geplandeitN/ dem Johann
«avaichnlg v. Sniziza gehörigen, in l Paar Dch,en
und einen Wirthschaflswagen destebeNbtn ünd gelicht-
lich auf 95 sl. geschätzten Fährnisse, oie e>sie Tagsaz,
zung aus den Lä̂  Jänner, die zweite auf den 8. He»
bruar und die d.ill« auf den 22. Februar/ jedesmal
fiut) um 9 Uhr in deM Wohnorte des Execute« mil
dem Beisätze bestimmt, daß wenn die zu veräußernden
Fährnisse del der l^ und 2. Licitalionslagsatzung mcdt
um den Schätzungswert!) oder darüber an Mann ge-
bracht werden willen, solche bei der btitten auch unler
dem Schatzungkwerlhe hintangegeben werden rvü,den.
K. K. s)ezirkbgerlcht Umgebe Laiback am < <̂. Dec- l 9^».

Z. 23«5. <2)

D e r K a l e n d e r

A u stria für 18^9
und der daraus abgedruckte Geschäfts- und Schreib - Kalender

2I^ ist so eben angekommen und in allen hiesigen Buchhandlungen jU haben:
Die Exemplare werden broschirt, jedoch unbescholten ausgegeben, indem die Zeit all;,, sehr drängt.
Dle j.Austt-ia" kostet nur » fi. H O kr., der Geschäfts, und Schreib.Kalender » V kr. C. M.

Die VerlagthandlUng setzte all,- ,l)r zu Gebole stehenden Kräfte in Bewegung, damit sie dießmal ihre
verehtten Gönner in nock höherem Grode als jemals zufrieden stell,; sie wciß recht <M, daß der Werth des
Geldes sich erhöht hat, und die A^ide.ungeil der Kauler m d,m!»be,i M -̂e llsenqer a.worden sind ^n
?wbels.i^l denen fand sie sich ül)tl0,lß retar.l.chl, den Pre iS „ d . r A u s t r i a " Von » ft 4 Q f r aus
R st. 2 « k r , d. i. auf dieselbe Ltuje lierabzusetzen, aus der dit»es so beilebie I.ihibuch ov» 3 >ahren Nand

^?,e eilaubc sich hler nur ln kUlzen Zügen auf die vorzüglichsten Materien hinzuöeulen, weiche bett ae^
genwarllgen Jahrgang schmücken: "

Der reichhaltige, roUstä"dige Kalender fnr fünf Religionen, bearbeitet vom Professor S a l o m o n
wlltde bedeutend vermehrt ; die „vaterländischen Denkwürdigkeuen", B e i t r a g l'< von I . P. Ka l^
icnbaeck, relyln sich erga^mo bei, vorigen Jahrgängen an; die „statistischen Tabellen der t" k. osterrei.
chischen Monarchie" sind reichlich ve rmeh r t ; die siebenden Rubriken, u. 5. Genealogie, Regenten.Ver»
zeichniß, Militär Schemalismus, Poslwesen, Eisenbahn, und DampsschisslahrtsTaliffe, b,e Aerzeichmsse
der gezogenen Serien zc. sind b is auf die neueste Ze i t ber icht ig t .

- Neu hinzugekommene Artilel von bleibendem Inteiesse si.ld heuer folgende:
1. Die piagmatifche Sanction.
2. Poetische Beschreibung der österreichischen Monalchie.
3. Joseph l l . Erinnerung an sein, Staatsbeamten am Schlüsse des Jahres l7sk.
4. Skizzen über das Meer. 111. Die Seereise. Vom Professor Salomon.
S< Der freie Staatsbürger. Das Wissenswürdiaste aus dem constilulionellen Staal^leben.
6. Der Versammlungssaal des consmuirenden Reichstags (die Neichslagskammer) i „ Wien.
7. Alphabetisches Verzeichniß der Abgeordneten z»m eonstiluirenden Reichstage in Wien bis ztt feinet

NerltgUng durch Se. Majestät den Kaist/nach Kremster.
U. Gang und Richtung der W i e n e r R e v o l u t i o n vom l3 . März

bis K. October «853. M i t aÜen Proclamalionen,
9. Wien und Buda.Pesih im Herbste i6^6. Ein höchst wichtiges Stüä Manisesien und Kunbma«

Völkergeschichte (Ursache, Ausbruch u. iUerlau, der October Revolution in Wien.) chungen vom ,3. März bis
10. Die Zustände der Hauptstadt im Lause des MonatS November. auf die n«üeße Zeit.
t , Politische Rückschau von der October, auf die Mai»Revolution.
«2. Oesterreichs Scepter ünd Schwert. (Ferd inand I . , Joseph Graf v. Rabetzky, Feldmar,

schall, Ernst Alfred Fürst zu Windisch - G ratz, Feldmarschall, Joseph Baron v. I e l l a c h ich, Banu5
von Croalien.)

13. Die Thronentsagung Kaiser Ferdinand I . und die Thronbesteigung Kaiser Franz Joseph I .
14. Programm des (neuen) Ministeriums, des (Zentrums und der Linken am östrr. Reichstage.

Die „Austria" immerfort besorgt, ihre» l.'eftrn auch Ze i tgemäßes zu geb,n, und vor A l l M , g'e»
t reu ih re r A u f g a b e , ein Hulls« und NacrMlafiebuck zu bilden, bietet hier „die pragmat isch-
S a n c t i o n " , ». die ftieslicke Erklärung vom «s. April »7.5; 2. die in lateinischer Sprache abgefaßte Zu?»
stimmung der Ungarn, ul,d endlich 3. jene Böhmens, welche dienen mac>, die fraglichen SieUen selbst zu prüfen.

Seit den Marzlaqei, ist k,,unl eine Urkunde so oft genannt worde,,, als jene feierliche Elklälung: daß
die österreichischen Glbst^aleu ein unze r t r ennba res Oanze bilden.

Der „iieie Staalsbürger" versetzt Jung und ll l l in die bewegte A>ena der Gegenwart, und macht ihn
mit Allem dem bekannt, was er a ls ^ l i c d der Gesellschaft n o t h w e n d i g zu wissen braucht»

Die historischen Aulsäye „G<n g m,d Richtung der Wiener Revolution vom l3 . März bis 6 Oclo»
ber I»4«," f ^nn „Wien u. Buda. P M im Herbste 1848," der sich dem vorigen als Forschung anretht u-
bis auf die wichiigsten Sieignisse der jüngsten Tage sich erstreckt, liefern das anziehendste Stück Wel t .
geschlchte, bem sich die „Zustände der Hanplstodt im Lattfe des Novembers," die „prliiische Rundbau
von der October- aus die Mai Revolution/' dann „Oesterreichs Scepter und Schwert," mit den -i"o-
graplmn des glänzenden Dre iges t i rns , Radetztp, Windisch'G'ätz und Iellachich, wül^g.an>ct)l,e.
ßen. Manch' schatzbare anderer Beiträge zu geschweige«, enthalt das Buch, welches über 54" A s " " ' " /
,st, auch zwei lilhographische Abbildungen, d. i. den Versammlungssaal des lvnstituirenden ^ellyv»»^
in Wien, nebst der Sitz.Eintheiluna der Reichstagskammer. ^ . . ,.«. ^

> Verlag von Ignaz Klang m W«n.
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Wie allgemeine österreichische Ieitung
(Hmlvtredacteur: Ernst v. Schwarzer)

erscheint seit Dinstag den 2. Jänner ,349 wieder täglich z w e i m a l und zwar: F r ü h e i n g a n z e r
^ unv A b e n d s e i n ganzem B o g c l , (mn Ausnahme ^onn iag Ade l ig und Munlag ^ lüh . )

Der Pränumeratiotispreis beträgt wie bisber, nngcack te t der bedeutenden G r w e i t e r u n a
des B l a t t e s , tür Wlcn Vletteljah.lg 4 fi. 30 kr., halbjahllg 9 fi., ga ' .Myng «8 ft. _ Tünche >i'o>"
verscnouilg vtcrtcliaolig 5 fi. 20 kr., haldjäkiig l» fi., ganzjährig 22 fi. (̂ . M .

Um dle l^. 1 . Abvnnenlen, wclche bis zum SHlusse des Joyces »U^ü abonnict waren tür
die letzten Mona l t November und Deccmder l ü ^ vollkommen zu enlschäoige» , ,sl ccr Enumera t i ons -
preis um 2 Monate e.maßlgt und deltägl daher uicrlcljahrig nur l f l . 5U kr., halbjährig 6 fi aan -
jährig .5 fi. Ü " imc Abonnenten, welche d^s ^ l a t l mu la'glicher Postversenduna beigen haben ^betlä3l
dcr Pranumeraclonspie,s um 2 Monate ermäßigt vir l lel jähng nur l fi. 50 kl., halbläytig 7 fi/ 20 kr.

D ie auswamgcn Herren Pranumeranlen lelieben die Prä'numerationsbeträge sowuhl wie allen-
fallsige Reclamalionen und Beschwerden in u n f r a n k i r t e n Zuschriften an die E r p e d i t i o n der a l l
g e m e i n e n ös ter r . Z e i t u n g ,n W i e n , ^ i a o ^ D.> r o ll) eergasse Nr . I I 0 U zu richte" Redes'
mal.ge ^eüugung der deu t l i ch g e s c h r i e b e n e n , genauen Adresse, mit Angabe der letzten Po'ststa.ion
schert den Herren Abonnenten dle Post.-Erpcdilion l „ gw^e r Ordnung. ^ , l , l a ! , l )n ,

-. . . <?'> Herren Abonnenten außer dm österreichischen Tiaalen wollen ih.e Pranumeralionen bei
lhren betreffenden Postämtern elnlmen. "«^v l . r l l ^r i

Wien im Jänner 1649.

Verlagshandlung: Leop. Sommer,

Slavt, Dorotheergasse Nr. i l 08 .

I . 2283. (3)

Bei Joh. Giontini in Laibach ist zu haben:
(Zu. blichen auch durch Weypustek in Neustadt!.)

Bakewe l l , F.C. Die Gewißheit eines Lebens nach dem Tode. 8. Nord-
hauscn 1837. 36 kr.

Fr erprciswürdigePopuläre medinnischeSchriften:
^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ i e j e m g e n , welche an Verschleimungen
Vlanchon, H. O.. Die Krankheiten dcr Greise. 8. Nordbausen 1«. ^ i n
D ie t r i ch , O.. Das Zahnen der Kinder. 2. Aufl. 8 N ^
D r 0 u i n e t - I a u d u n , Dr. Bon derAbmagenng u.Abzchruna 3 AiM

8 Noidhaufen 18i7 3« kr. ^ ^ ^ z ^ ^ u n g . ^. ^usl .
Rich te r , F. F. Die Impotenz (Unvermögen) und deren Heiluna. 8. Nord-

hausen 1843. 45 kr. ^
>^;"« ^ ^ ^iblaf U!,d die Schlaflosigkeit. 8. Nordh. 1845. 3N kr,

^ V Nord, Jen 45 Unfehlbare Heilung des Kropfts und dicken Halses.

^ 7 ^ 3 5 ^ Kahlköpfigkeit und ihre Heilung. 9. Auflage.

Z, 2325. (») " ^ ^

Bei J o h . G w N t i n i in Laidach sind in großer Auswahl zu bedeutend herabgesetzten
Pr.'iscn zu haben, auch zu beziehen durch N. Wcypustek in Neustadt!.-

Erzählungen, Novellen, Ritter- n. Räubergeschichten,
Theaterstücke und Romane-

Bon
d'Hrlmcourt, CaNelU, Dellarosa, de la Motte Ionqut', Lafontaine, Tieck u. a.

Pr^ iS nur , 5 . 2U bis 3« kr. pr. Band.
Ferner eine Auswahl Taschenbücher, als: „Cyanen, Huldigung

den Frauen" u- a. m., in verschiedenen Jahrgängen P r e i s Nur 40 kr.
bis 1 fi. pr. Band.
Z 95. ( I )

I n Commission bri H. F F a v a r g e r in Triest ist so eben erschienen nr>d in der I g A l .
Kleinmayr'schen Buchhandlung und bei I . G i o n t i n i und G. Lercher in Laibach zu haben.

und

die Union der evangel. Kirche;
erläutert in

Acht K a n z e l e e d e n
über den von der Köthner-Versammlung und der Wiener Conferenz im April und August 1848

den evangel. Gemeinden Deurschland's und Oesterreich'» zur Prüfung vorgelegten

Entwurf einer neuen Kirchenverfassung.
Von

Gustav Stoinacker,
evangel. Pfarrer zu Tuest.

Zum Besten der Armen. — Preis 30 kr. C. M-

!Z. 70. (2)
Vom

slavonischen Vereine
in Vaibach.

Der slovemschc Vereül in ^aibach bringt seinen
geehnen Miloliedern in der Stadt und auf dein Lande
zur Kennüiiß:

. . D^ß er seine Vereinslocalität im a l t e n 35i,
ra nl'icheil Hause im ersten Stocke ( S l . Iakobsvlatz)
eröffnet habe, und daß das Lesezimmer täglich von 3
!.'is »2 Uhr Vormittags und von 3 Uyr ^iachmlllag
bis ,0 Udl' Adendö offen stehe;

2. Zeitschiiftcn, welche geqenwä'ltig in dem Left'
zimmer aufliegen u»d statuleomä'ßig auch den Hm-
M i gliedern aufs Land qeschickt werden, sind folgende:

^IovLns«, 5. Vecloi, 6. 6Iov«nt,^s «ovine l'o!^,^liu,
7. I>l,vinv 1 ^ ! ^ 8ls)V9»8li6, 8. ?I'NX«K<? navin^, 9. l>»'
l'Olllly lwvi l iy und dir Beilage ^o l t tk , l0.OIs)l-»vvsl<o
lu iv i») , I I.^i 1).̂ ^« »^v!ll6und ?<iclimmili»> I2.V^<^«l»,
>3. l lni 'V. «lÄV. tiaim. ^ o v i l i o , »4. d>l»vt?li,<<Iii ^ » ^ ,
15Kxv6 t^ I6.'l ')^<»<!iii!<^^^(!)!i8ki, l 7.Kxvoli. lpln' l i ,
18. i j i ivmll l i^t, l >̂. Aoi'll liulmi»lill«!i», 20. l ' iö» ^«-«i^-
k.s)v l i^t, 2 l . l)«i»!<^l ilii,>,ki», 22. Alirn «"uli<:l>il, 23. 5s-
clttlunll, 24. l i u t n l i ' ^ i li«l, Ll»n'i'«li«Iii, 25. T h ^ o l l i '
'«sckc Z e i t s c h l i f l und Z e i t und E w i g k e i t ,

26. S l a v i s c h e Cen t r a l b l ä t t e r , ^ 7 . S ü d s l a »
vische Z e i t u n g , 2ti. A a r a m e r Z e i t u n g n»it
L u i, a, 29. D e r S e r b e , 2l). L a i b . ->, e i l u n g mit
dem I l l y . i > ) l a t t , 3 l . W i e n e r Z e i t u n g lmd
A b e n d b l a t t e r , 32. L l o y d sammt dem R e i c h s
t a g s b l a t t e . Die Herren Miiglieoer wollen sicli
wegen Utberkommung der Zeitschriften an den Vc»cms"
Ausschuß wenden.

3. Die Herrn Mitgl ieder, welche für das lelue
Quartal des verfiossenen Iah?<s ihren Bc i t iaq Nl'cl?
nicht abgeführt haben, werden ersucht, dieses chem^"
lichst zu chun. Den l?lsherig»n, so wie del, neu ein>
i!elenden Mitgliedern wird gleichzeitig bekannt gea^
ocn, daß zur Elleichierung der Einzahlungen dirsclbM
auch in m o n a t l i c h e n R a t e n angenommen " " .
oen, dahe,- z. B . ein aut'wärligrs Mitgl ied fürs tNtl
Jahr fammc Einjchleibglbu^i monatlich nur 2t> kr. a^'
^führen hat, i» den folgenden Jahren monatlich " » l
<« kl . Die Milglieder in loco Lalbach zahlen, außtl
der Einschltidgebiihr beim Ointrtt te, monatlich 2s> edel
30 kr., und einblzüglick der Einschreidgebülir m o n ^ '
lich 3l) vder 40 kr., je nachdem sie einzeln oder mn 5 "
milie dem Vereine be i l i l tm. Zum S p i n n e der Diuck-
lcgnng des so allgemein gcwünsä-len uni) so sc!,"lich
^rwanelen f l o v e n i s c h « n W ö r t e r b u c h c ö , wcicve ^
bogenweise erfolge» w i l d , und anderer Druclichlificn
sind bedeutende uialelicllc Kräfte nollm'endia, daher

bei dieser lÄetegenheii an all« Uattllandsfrcunde l ie
etncuerte freundliche Einladung ergeht, durch zahl>eiche
Heitritte die patriotischen Bemühungen «incs Vereines
zu unterstützen, der zu jeder Zcit fein« Tendenzen m»
w a h r e n Interesse fürs Vaterland und Oesterreich
o f f e n an den Tag gelegt hat und diese» stelb neu
halten wird.

Vom Ausschusse des slowenischen VereincK in
Laibach den 8. Jänner 1943.

3.7». (2) ' "

Wohnung zu vmnietheli.
I m Hause Nr. 287 am Jahrmarkt-Platz sind

sogleich oder zu Georgi 184U zwei schöne Wol)'
nungen sammt Kuchen und Holzlegen zu vetmiechm-

Zwe i Pferde und ein Wagen sammt
Geschirr zu verkaufen.

Die Pferde sind Rappen, 8 Jahre alt, 15 Faust
2 Zoll hoch, sehr gut eingeführt, gute Laufer und
fehlerfrei.

Der Wagen ist eine Rcisccalesche mit Wordüch,
in sehr gutem Zustande. Nahcrc Auskunft cr-
theilt der standische Neitmeister in Klagenfurt.

Bei I g n a z A l . K l e i n m a y r in Laibach
ist zu haben:

Schimmer, Geschichts- u. Erm-
nclu»<iö-Hüle!^er aus oas I . 1649. Eln inlh-
lichcs Tagebuch für alle Stände, besonders aber
für Frclude der «aterländ. Geschichte. 25, Jahrg.
Titclkupfer: ,.Das Innere der Paulskirche in
Frankfurt. 1849. 1 si. »6 kr.

Gotha'scher gemalogischer Hof-
Kalender, n.bst diplomatisch-statistischem Iayr-
buche, 18^9. 86. Jahrgang. Gocha. r st.
3?» kr. C. M .

Genealogisches Taschenbuch der grast.
Häuser, auf oaS 1.1849. 22. Jahrg. Gotha.
2 si. 15 kr.

Genealogisches Taschenbuch der freih-
Häuser. 1849. 2 st. 15 kr.


